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früher und heute

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr,

14.00 bis 17.30 Uhr
An Sonn- und Feiertagen bei Regenwetter wie 
werktags geöffnet.Im April/Mai und 
November/Dezember eingeschränkte 
Öffnungszeiten.

Der Raum im Keller des Museums wurde vorher 
für jährlich wechselnde Sonderausstellungen genutzt.
Im Bild die Sonderausstellung von 2007: 
"ABC und 1x1"

Seit 2010 befindet sich die Ausstellung
des Wasserwirtschaftsamtes Kempten
„Urgewalt des Wassers – Wildbachverbauung einst
und jetzt“ in den Räumlichkeiten. 

2007

2010

Dem südlichsten Dorf Deutschlands
dort wo die Wildbäche rauschen



2  Polder Weidachwiesen

In einer Glasvitrine sind alte Fotos, Zeichengeräte
und Pläne aus früheren Zeiten zu besichtigen.
Gezeichnet wurde damals mit Feder und Tusche. 
Für die Nachwelt sind, im Gegensatz zu den heute
im Computer entworfenen Bauzeichnungen,
kleine Kunstwerke erhalten geblieben.

Prinz Luitpold von Bayern erließ 1902 nach verheerenden
Wildbachkatastrophen eine Verordnung zur Errichtung von 
zwei Sektionen für Wildbachverbauung in Rosenheim 
und Kempten.

Geburtsstunde der Wildbachverbauung

Historische Werkzeuge und Bilder lassen erahnen,
welch harte Knochenarbeit die Wildbachverbauung
in der Pionierzeit war. Selbst junge Burschen- fast
noch Kinder - mussten mit anpacken, wenn zentner-
schwere Steine aufeinander geschichtet wurden.

Hochwasser 2005
und Wildbachverbauung heute

Harte Knochenarbeit

Alte Pläne – kleine Kunstwerke

Einige Bilder zeigen das katastrophale Hochwasser 
im August 2005 an der Stillach nahe der Fellhornbahn,
und die Wildbachverbauung der Gegenwart. 

Urgewalt des WassersAusstellung Wildbachverbauung einst und jetzt

Beim Bau einer Murfangsperre kommt heute
moderne Technik mit nur wenig Arbeitskräften
zum Einsatz.

Murfangsperre


